
Kriminalitätsstatistik 2019 der Kreispolizeibehörde Borken 
 
 

2018

22.234 20.696 -1.538 -6,9%
6.945 6.209 -736 -10,6%

578 602 24 4,2%
2.748 2.047 -701 -25,5%

100 104 4 4,0%
1.963 1.528 -435 -22,2%

409 442 33 8,1%
353 361 8 2,3%

Diebstahl insges. 9.237 8.271 -966 -10,5%
3.535 3.187 -348 -9,8%

DB unter erschw. 5.702 5.084 -618 -10,8%
417 366 -51 -12,2%

Fahrraddiebstahl 3.475 3.048 -427 -12,3%
823 683 -140 -17,0%
130 146 16 12,3%
100 143 43 43,0%
977 739 -238 -24,4%

2.169 2.181 12 0,6%
2.482 2.347 -135 -5,4%
1.838 1.768 -70 -3,8%
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gef. u. schw. KV
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DB ohne

WED

Vermögensdelikte
Betrugskriminalität

Taschendiebstahl
DB von Kfz
DB an/aus Kfz

 
 
 



Gesamtkriminalität 
 

 
 
 
Die Fallzahlen Gesamtkriminalität sind gegenüber dem Vorjahr um 6,9% bzw. 1.538 
Fälle rückläufig. Die Aufklärungsquote sank leicht um 1,1 Prozentpunkte auf 52,4%. 
 
In der Polizeilichen Kriminalstatistik werden in Monatszeiträumen die von der Polizei 
bearbeiteten Verbrechen und Vergehen einschließlich der mit Strafe bedrohten 
Versuche gemäß Straftatenkatalog und die von der Polizei ermittelten 
Tatverdächtigen erfasst. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Straftaten gesamt  
 

 
Die Prozentzahl entspricht dem Anteil an den Gesamtstraftaten. 
Die Fallzahlen stehen hinter der Deliktbezeichnung. 
 
Straftaten Gesamt: 20.696 
 
Vermögensdelikte 

u.a. Waren- und Warenkreditbetrug, Betrug mittels rechtswidrig erlangter  
           unbarer Zahlungsmittel, Erschleichen von Leistungen 
 
Rauschgiftdelikte 
 allgemeine Verstöße, illegaler Handel / Schmuggel / Einfuhr von BTM 
 
Sonstige Straftaten 
 Erpressung / Widerstandsdelikte, Unterschlagung,  Insolvenzverfahren,  
  Hausfriedensbruch, Beleidigung,  Unterhaltspflichtverletzung, Umwelt-

straftaten, Wirtschaftsdelikte, Asylverfahren, Lebensmittelgesetz, 
Tierschutzgesetz, u.a. 

 
 



 

Gewaltkriminalität 
 

 
 

       Unter den Begriff der Gewaltdelikte fallen: 
  Mord, Totschlag, Tötung auf Verlangen 
  Vergewaltigung und bes. schw. Fall der sexuellen Nötigung und             

             sexuellen Übergriffen 
  Raub, räuberische Erpressung, räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 
  gefährliche und schwere Körperverletzung 
  Körperverletzung mit Todesfolge 
  erpresserischer Menschenraub, Geiselnahme 

             und Angriff auf den Luft- und Seeverkehr 
 
 
Die Gewaltkriminalität ist geprägt durch den hohen Anteil „gefährliche / schwere 
Körperverletzung“ von 442 Fällen. Dies entspricht 73,4 % der Gewaltkriminalität. 
 
 - Fallzahlen bei der gef.  
    und schweren KV: 442 Fälle = Anstieg um  33 Fälle  =  + 8,1% 
 - Fallzahlen Raub:  104 Fälle = Anstieg um    4 Fälle  =  + 4,0% 
  
-  Der Anteil der Raubdelikte an der Gewaltkriminalität beträgt, wie im Vorjahr,  17,3 %  
 
 
 



Raubdelikte 
 

 
 
 
Die Raubdelikte gliedern sich in folgende Delikte:  
 

Handtaschenraub  
Raub, räub. Erpressung auf sonst. Zahlstellen und Geschäfte 
Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen u. Plätzen 
Raubüberfälle in Wohnungen  
Räuberischer Diebstahl 
sonstige Raubdelikte 
 

Die Aufklärungsquote lag bei den Raubdelikten bei 59,6 %. dies entspricht einer 
Reduzierung von 7,4 Prozentpunkten zum Vorjahr. 
 
 
 



Wohnungseinbruchdiebstahl 
 

 
 
 
Nach einer starken Steigerung der Fallzahlen in 2016 sind die Fallzahlen kontinuierlich 
rückläufig. In 2019 ist ein weiterer Rückgang gegenüber dem Vorjahr von 51 Fällen auf 366 
Fälle zu verzeichnen.  
 
Der Verhinderung und Verfolgung von Wohnungseinbrüchen hat bei der Kreispolizeibehörde 
Borken eine hohe Bedeutung.  
Die Kreispolizeibehörde Borken hat daher den an sie gestellten Anspruch Rechnung 
getragen und ergriff ursachenorientierte Maßnahmen zur Bekämpfung des Wohnungs-
einbruchdiebstahls. 
Hierzu zählten u.a. die Weiterführung einer Sonderkommission, die Beibehaltung von 
gezielten Präsenzstreifen in gefährdeten Wohnbereichen, sowie die hohe Anzahl der 
Gruppen- und Einzelberatungen der Einwohner zum Schutz vor Einbrüchen. 
 
 
 



Diebstahl von Fahrrädern 
 

 
 
 
Die Fallzahlenentwicklung ist ab 2008 stetig sinkend. Mit 3.048 entwendeten Fahr-
rädern wurde im Kreis Borken der bisher niedrigste Stand seit ca. 20 Jahren erreicht. 
 
Die Aufklärungsquote ist gegenüber dem Vorjahr wieder gesunken und liegt bei 
5,6%. 
 
 
 
 
 
 
 



Tatverdächtige Gesamt  
- Anzahl der nichtdeutschen Tatverdächtigen - 
 

 
 
 
Tatverdächtiger ist jeder, der nach dem polizeilichen Ermittlungsergebnissen 
aufgrund zureichender tatsächlicher Anhaltspunkte verdächtig ist, eine rechtswidrige 
(Straf-) Tat begangen zu haben. Dazu zählen auch Mittäter, Anstifter und Gehilfen. 
Zu beachten ist ferner, dass Schuldausschließungsgründe oder mangelnde 
Deliktsfähigkeit bei der Tatverdächtigenerfassung für die Polizeiliche Kriminalstatistik 
nicht berücksichtigt werden. So sind in der Gesamtzahl z.B. auch die 
strafunmündigen Kinder unter 14 Jahren enthalten. Als tatverdächtig wird auch 
erfasst, wer wegen Tod, Krankheit oder Flucht nicht verurteilt werden kann. 
 
Nichtdeutsche Tatverdächtige sind Personen ausländischer Staatsangehörigkeit 
und Staatenlose, sowie Personen, deren Staatszugehörigkeit ungeklärt ist. Alle 
Nichtdeutschen, die eine Schule, Fachhochschule oder Hochschule in der 
Bundesrepublik Deutschland besuchen, werden mit dem Aufenthaltsanlass "Schüler" 
oder "Student" erfasst. 
 


